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Ritterlicher Gruß und Handschlag zuvor!

Schlaraffen hört!

Die Jahrung 164 geht zu Ende, in den Burgen werden den Uhubaumfeyern und/oder die Ehé-
Neujahr-Sippungen celebriert, oft bei Anwesenheit der Burgfrauen und des Trosses. Die 
festlich-fröhliche Stimmung möge Eure Sippungen durchdringen, der güldene Ball zum 
Jahrungsende nochmals ungehemmt durch die Burgen fliegen und damit auch unseren 
Burgfrauen zeigen, wie wir unser Spiel spielen und wie wir uns daran erfreuen und begeistern
können.

Ich wünsche Euch und den Euren auch außerhalb der Burgen eine grandiose 
Festtagsstimmung, eine Feyer in Eurem Sinne im Kreise Eurer Lieben sowie Gesundheit und 
Freude am Leben sowohl schlaraffisch als auch profan.

Sollten in Eurem Reyche Sassen sein, die nicht mehr zu den Sippungen kommen können oder 
die die Festtage allein mit Uhu verbringen müssen, so überlegt doch bitte, wie Ihr, also ein 
jeder, diesen Schlaraffenbrüdern eine Freude bereiten könnt – eine Freude, die diese darüber 
vergewissert, dass sie Mitglied in einem Freundschaftsbund fürs Leben sind. Ein Kontakt per 
Quasselstrippe oder per Sendboten beweist die Verbundenheit und zeigt auf, dass sie nicht 
vergessen sind; ein kleines Präsent dazu in flüssiger oder fester Form ist nicht nur für den 
Magen, sondern auch für den Geist erfrischend und berauschend.

Begeht die Festtage und den Jahreswechsel auf eine Euch genehme Art und Weise, haltet 
vielleicht ein wenig inne und lasst die letzte Jahrung Revue passieren – ob Ihr Vorsätze für die
Neue Jahrung fassen wollt, möchte ich ganz Euch überlassen.

In diesem Sinne verbleibe ich bis zu einem Wiedersehen in den Burgen                             mit 
einem festtagsgeschwängerten, fröhlichen Lulu

Euer Glaukomo


